
Netzwerk Senioren Mainz-Hechtsheim gegründet 

Mainz: 19.9.23: Zweiundzwanzig 

Hechtsheimer BürgerInnen aus 

Einrichtungen der Seniorenarbeit, 

SeniorInnen und der Parteien Die Grünen, 

CDU, FDP, SPD und der Kirchen gründeten 

in der alten Ortsverwaltung das „Netzwerk 

Senioren Mainz-Hechtsheim“. 

Ortsvorsteherin Ulrike Cohnen begrüßt die 

Bildung des Netzwerkes, das den Senioren 

eine weitere Stimme gibt, um Mängel zu 

beseitigen. 

Janine Bardoux, Stadt Mainz, freut sich über die Gründung des Netzwerkes in 

Hechtsheim. Es schließt eine weitere Lücke im Stadtbild, es gibt schon Netzwerke in 

zehn weiteren Stadtteilen. Die Netzwerke sind überparteilich und ganz bewusst 

offene Foren, keine Vereine. Haupt- und Ehrenamtliche aus Einrichtungen, Vereine 

und Verbände machen sich mit interessierten Senioren gemeinsam Gedanken um 

Verbesserungen im Wohngebiet.  

Aktuelle Ideen sind fehlende Bänke in Hechtsheim, fehlende öffentliche Toiletten, 

hohe Bürgersteige, fehlende Zebrastreifen, Bewegen mit Senioren wie Boulen, was 

seit sechs Jahren von Marion Rummel angeboten wird. Treffpunkt ist: „An der 

Brausch“ Kerweplatz, Mittwochs 15:00 bis 17:00 Uhr. Einfach vorbeikommen und 

mitmachen. 

Des Weiteren wird der „Seniorenwegweiser Hechtsheim“ neu aufgelegt.  

Das nächste Treffen des Netzwerkes Senioren ist am Dienstag, 14. November 2023, 

16:00 Uhr, in der alten Ortsverwaltung Hechtsheim. Herzlich willkommen. 
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